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Abg Hirsch kreis Bemerkenswerth war das Geständnis
des Herrn Grillenberger daß der Staats Sozialismus des
Alters und Jnvaliditäts Versicherungs Gesetzes sich den sozial
demokratischen Prinzipien nähere Der Herr Staats Sekretär
hat ja auch seine Behauptung die Durchführung des Gesetzes
sei über Erwarten günstig vor sich gegangen wie ein geschickter
Advokat vertheidigt In Wahrheit hat es wohl kaum jemals
ein unpopuläreres Gesetz gegeben als dieses Die Gesammt
deitragslast von 89 Millionen Mark im Jahre ist eine der
schwersten Steuern die dem deutschen Volke awer cgt worden
sind Zufrieden sind mit dem Gesetze nur die Verwaltungs
beamten die mit der Ausführung befaßt sind Oh Oh
Herr Grillenberger der zwar gegen das Gesetz gestimmt hat
und es für verfehlt hält es aber doch nicht abschaffen will
hat leider unterlassen Vorschläge zu machen wie es zu ver
bessern wäre Wir Freisinnigen haben die Genugthuung daß
alle unsere Voraussetzungen durch d e mit die cm Gesetz ge
machten Erfahrungen bestätigt worden sind Wenn an eine
gründliche Revision eingetreten wird so glaube ich im Sinne
mein Freunde zusagen zu können daß auch wir bereit sein
werden mitzuwirken zur Verbcss rung eines Gesetzes das wir
nicht mitgeschaffen haben aber als legal besteh ndes anerkennen
und das für viele Millionen Mitbürger von der g Wen Be
deutung ist So aber wie es jetzt ist darf es nicht länger
bleiben Der Redner geht zum Schluß auf das Unlallver
sicherungsgeietz ein dessen baldige Revision er für nothwendig
erklärt Abg von Helldorff kom Ich habe mich ge
wundert daß der Herr Vorredner Revision und nicht feinem
Standpunkt gemäß Aufhebung des AUersversichernngsgeletzes
verlangt hat Tie Beitragslast als Steuer zu bezeichnen ist
doch gänzlich verfehlt Der Herr Vorredner erhebt ja in seinen
Vereinen auch Beiträge zu ähnlichen Zwecken Das Gesetz ist
auch nicht aus Abneigung weiter Kreise gestoßen Wäre dies
der Fall so könnten die Herren a einen ostentativen Antrag
auf Abschaffung einbringen aber sie hüten sich davor denn es
würde Ihnen im Lande wenig Nutzen bringen Nach meinen
Erfahrungen beträgt die Versicherungs Summe die der Arbeit
geber zahlt 1 pCt seines Arbeitsaufwandes ist also nicht un
erschwinglich Die Belästigungen der Erhebung kann man
durch die Uebertragung der Erhebung an die Korporationen
vermindern und durch bessere Buchführung wozu in Prenßen
jetzt auch das neue Steuergesetz drängt Allmählich wird die
Praxis mit dem Gesetze aussöhnen Vom Marken hstem darf
man nicht abgeben Seine Schwierigkeiten wrrden wegfallen
wenn erst der Arbeiter gelernt hm zu verstehen worauf es
ankommt In Sachsen ist dies schon geschehen und die Arbeiter
tragen dort das kleine Opser dankbar wie ich aus meinen per
sönlichen Ersahrungen bestätigen kann Die Rentenhöhe end
spricht den Pensionen die ich meinen alten Arbeitern schon seit
längerer Zeit gegeben hatt Der Altersrentenen Mnger denkt
gar nickt daran sich etwas hinzuzuverdienen sondern widmet
sich dem Familienleben Wenn auch das Geketz in einzelnen
Punkten verbesserungsbedürftig sein mag so muß es dock noch
einige Jahre Zeit haben bis es sich einlebt Es ist ein Gesetz
das dem deutschen Volke große Dienste leisten wird Beifall
rechts Abg Möller nl erklärt auf dem Boden des
Alters und Jnvaliditätsgesctzes zu stehen und hofft daß auch
die Freisinnigen ihr Oppositinu gegen dasselbe aufgeben würden
In Bezug auf das Unfallversicherungsge etz halte er den sozial
demokratischen An rag nicht für annehmbar da er nicht die am
meisten reiormbedürftiven Punkte herausbebe Der vom Redn r
im Verein mit Mitgliedern anderer Part iea eingebrachte An
trag de wecke darauf zu dringen daß eine Revision des Un
fallvcrsicherungsge etzes sobald als möglich vorgenommen werde
Eine Revision sei nötbig kiusichtiich der Auszahlung von Renten
bei Unfällen welche die Erwerbsthätigkeit nicht schmälern dann
in den Fällen in denen die Arbeiter wohlhabend sind Auch
müßten Bestimmungen für die Fälle getroffen werden in denen
es zweifelhaft sei welche Berufsgel off nlckaft ahlung5pfl chtig
sei ebenso für solche Fälle in denen es sich bei Unfällen um
ausländische Arbeiter oder Unternehmer handle

Die weitere Berathung des Gegenstandes wird vertagt
Das Haus nimmt schließlich noch in dritter Berathung den

W eltp ost ve r tr a g mit den übrigen internationalen Post
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XV Beschlußfassung über einen Antraa der Handelskammer
zu Nordhauien der Schutz des geistigen Eigenthumes deutscher
Reichsangehöriger in den Niederlanden betreffend

Der B rich erstatter Herr Kommerzienrath Riedel führt
aus daß die Handeiskammer zu Norddausen an die hiesige
Handelskammer das Ersuchen gerichtet habe ihr eine Aeuße
rung tarüber zugehen zu lassen ob bei zukünftigen Verhand
lungen über den Abschluß zwifcken d m Deutschen Reiche und
den Niederlanden nicht seitens des ersteren Garantien für den
Schutz des geistigen Eigenthumes zu verlangen seien Die
Niederlande gewähren bislang einen Patentschutz nicht weshalb
die in Deutschland vatentirten Erfindungen dortselbst nach
gemacht werden wodurch den deutschen Fabriken eine große
Konkurrenz bereitet werde Redner neigt nicht dazu Holland
bei dem Abschlüsse eines Handelsvertrages zu dem Erlasse eines
Patentgesetzes zu drängen Holland habe eine ger ng entwickelte
Industrie und befinde sich ohne ein Parenlgesetz ganz wohl
Ueber den Segen des Patentgesetzes feien die Meinungen sehr
getheilt Diese zweifelhaften Segnungen Holland aufzudrängen
oder gar den Abschluß eines Handelverträges hiervon abhängig
machen zu wollen hält Redner für bedenklich da der Patent
schutz mit einem Handelsvertrage doch nur in einem losen Zu
sammenhange stehe Die hiesige Maschinenindustrie habe unter
den erwähnten Uebelständen bisher in keiner Weiie gelitten
Redner beantragt zu beschließen der Eingabe der Handels
kammer zu Nordhauien keine weitere Folge zu geben

Diesem Antrage tutt die Versammlung bei
XVI Bericht über die stattgefundene Wahl von Vertretern

der Handelskammer zu den Bezirkseisenbahnräthen zu Magde
burg Erfurt u d Frankfurt a M

Der Berichterstatter Herr Kommerzienrath Bethcke theilt
mit daß in der letzten Gesammtsitzung vom Dezember n Js
folgende Herren gewählt seien für den Bezirkseisenbahnrath
zu Magdeburg Kommerzienrath Bethcke als Mitglied und
Direktor Voigt als Stellvertreter für den Bezirkseifenbahn
rath zu Erfurt Kommerzienrath Steckn er als Mitglied und
Werther als Stellvertreter für den Bezirkseisenhahnrath
zu Frankfurt a M Stadtrath Ernst als Mitglied und
Kommerzienrath Steck er als Stellvertreter

xVII Bericht über die Gesammtsitzung des deutschen Handels
tages zu Berlin am 15 und 16 Januar d I

Der Berichterstatter Hr Jung verbreitet sich ausführlich
über die im Handclstage verhandelten Gegenstände und theilt
die dortselbst gefaßten Resolutionen mit An den Verhand
lungen haben als Delegwe der hiesigen Handelskammer theil
genommen Hr Kommerzienrath Bethcke Hr Jung und
Hr vr WermertXVIII Beschlußfassung über eine Verfügung des Herrn
Regierungspräsidenten die Saale Ufer Ordnung betreffend

Der Berichierstatter Hr Sladtrath Er st greift auf die
vorjährigen Verhandlungen in dieser F ave zurück und theilt
mit daß bezüglich der Abänderung der Poli e v rordnung vom
27 April 1860 über den Sch ffiahrts Verk hr auf der Saale
von der Böllberg Halle chen Grenze bis zum Ende des Gim
ritzer Schleuseugrabsns eine Verfügung Ler Königlichen Re
gierung eingegangen sei in welcher die Handelskammer zu
einer Aeußerung über ein Gutachten der hiesigen Wasser
bauiusoektion amgewrdert werde Redn r ist ter Ansicht daß
man sich bei der Meinung der hiesigen Wasserbauinspektion
am rechten Saaluser 2 Kahnreihen anlegen zu lassen während
das linke Uier frei bleiben müsse wohl beruhigen könne Ein
Bedenken hiergegen bestehe um so weniger als durch eine der
artige Bestimmung der allgemeine Verkehr am rechten Ufer
gefördert werdeEs wird hierauf beschlossen an die König Regierung in

dem Sinne zu berichten d ß künftighin nur zwei Kahnrechen
am rechten Saalcufer anzulegen haben ohne daß hierbe
die bisherig n linken Be und Entladestellen beeinträchtigt

werden
XIX Beschlußfassung über einen Antrag der Handelskammer

zu Elberield die Heranziehung der Staatsgewerbesteuer zu
Zuschlägen lür die Gemeindeabgaben betreffend

Hr Direktor Kuv l o w berichtet daß die Handelskammer
zu Elberfeld eine Eingabe an den Hrn Minister für Handel
und Gewerbe gerichtet habe in welcher sie um den Erlaß
eines Gesetzes bittet welches den Gemeinden die Heranziehung
der Staatsgewerbesteuer zu Zuschlägen für die Gemeindeab
gaben untersagt Obgleich im hiesigen Bezirke solche Fälle
nicht vorgekommen hält Redner doch ein derartiges Gesetz im
allgemeinen Interesse für wünfchenswerth

Es wird hiermit beschlossen Eine Eingabe zur Unter
stützung des Eiberielder Antrages an den Herrn Minister
für Handel u d Gewerbe zu richten
xx Mi th t ungen über
a die Weltausstellung in Chicago
Der Berichierfialter giebt bekannt welche Erfolge die Be

mühungen der Handelst immer zur Beschickung der Chicagoer
Weltausstellung g habt haben und hevt dabei hervor daß
außer mihreren Firmen aus dem hiesigen Bezirke auch die
Champagner Fabrik von Kloß und Förster in Freyburg a U
zu den Anmeldungen gehöre Außerdem wird der Verein kür
die Sächsisch Thüringische MineralölinSustne eine Kollektivaus
stellung seiner Erzeugnisse veranstalten Weitere Anmeldungen
nimmt die Handelskammer gern entgegen

b den Elster Saale Kanal
Hr Werther berichtet in ausführlicher Weise über den

Stand der Angelegenheit Die Gesammtsitzung nimmt von dem
Berichte Kenniinß

L linen Erlaß des Herrn Reichskanzlers vom 4 Januar
d JsHr Kommerzienrath Bethcke bringt den genannten E laß
zur Kenntniß und knüpft einige Bemerkungen daran

Eire weitere Besprechung fand nicht statt
xxi Bericht über die am 22 Jan d I stattgefundene

Sitzung des Bezirkseisenbahnrathes zu Erkürt
Hr Kammerzienratb Steckn e r giebt in kurzen Zügen den

Inhalt der Erfurter Verhandlungen wieder von welchem das
Plenum Kenntniß nimmt

XII Rechenschaftsbericht der Handelskammer
Derielbe ist vorgelegt und giebt zu Bemerkungen keine Ver

anlassung
XXIII Sonstige Eingänge
Herr Kommerzienrath Riedel berichtet über zwei vertrau

liche Erlasse dcs Herrn Ministers für Handel und Gewerbe
die Ausfuhr deutscher Wasren nach den Niederlanden und nach
Smyrna betreffend Die Gesammtsitzung nimmt von denselben
Kenntniß

Herr Jung iührt aus daß von der Handelskammer zu
Wiesbaden eine Eingabe an den Herrn Minister gerichtet sei
in welcher um den Schutz der deutschen Schaumweir sabrikation
gebeten wird Französische Häuler aus Rheims Epernay
Avrige u s w haben in Schlettstadt Metz Ucckmgeu Luxem
burg u s w Schaumweinfabriken gegründet und vertreiben
von diesen Städten ihre Schaumweine ui ter französischer Marke
Es wird hierdurch eine Zollersparung erreicht da im Tarife
Weine in Flaschen einer höheren Verzollung unterliegen als
bei der Einfuhr von Weinen in Fässern zur Anwendung ge
langt Die französischen Firmen sind hierdurch in den Stand
gesetzt ihre Schaumweine ebenso billig herzustellen wie die
deutschen Sektkellereien Bei Anbringung von französischen
Etiquetten werden die französischen Häuler noch in sofern unter
stützt als das konlumirende Publikum immer noch dem aus
ländischen Produkie den Vorzug giebt und gern bessere Preise
ür dasselbe bezahlt In welcher Weise die deutsche Schaum
weinfabrikation durch solche Voranstellungen geschädigt werden
muß liegt auf der Hand Es wird daher einer Bestimmung
für die deutsche Gesetzgebung das Wort geredet gleich der der
englischen Waaren Marken Akte vom Jahre 1337 nach welcher
z B der Wein der aus Burgund oder Bordeaux bezogen und
in Deutschland abgezogen wurde mit dem Vermerk bottlsä irr

versehen werden muß wenn er nicht der Konfiska
tion verfallen soll Eine ähnliche Vorschrift sei auch für den
Vertrieb der sogenannlen französischen Schaumweine welche
von französischen Firmen in Deutschland hergestellt werden
sehr erwünscht Es wird daher beantragt die Bestimmung ein
zuführen daß jeder in Deutschland hergestellte Schaumwein
etwa mit der Bezeichnung Deutsches Erzeugniß oder her
gestellt in Deutschland versehen werden muß Da die Schaum
weinfabrikation im hiesigen Bezirk gut entwickelt sei, habe die
Handelskammer alle Veranlassung sich der Wiesbadener Ein
gabe anzuschließen

Es wird hierauf beschlossen zur Unterstützung des Wies
badener Antrages eine entsprechende Eingabe an den Herrn

Minister für Handel und Gewerbe zu richten
Schluß der Sitzung 2 Uhr Nachmittags

lad

Hallt 9 Februar
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung

Montag den 8 Februar
Vorsitzender Herr Reg Rath a D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistr atstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister vi Schmidt Stadiräthe Hildenhagen
Jochinus Lohaulen Keferstein Dr Krähe n A

Vor dem Eintritt m die Tagesordnung giebt der Vorsitzende
der Versammlung Kenntniß von dem Eingang der von den
Vorständen der kommunalen Vereine unterzeichneten Petition
wir haben den Wortlaut derselben in unserer letzten Sonntags

nummer wiedergegeben wegen Aufhebung der städtischen Grund
und Miethssteuer Es ist dabei gesagt daß eine gleiche Petition
an den Magistrat eingereicht erden solle Der Vorsitzende
fragt an ob von letzterem eine diesbezügliche Vorlage zu er
warten lei was Herr Oberbürgermeister Staude bejaht Die
Beschlußfassung über die Petition wird deshalb 3 Wochen
ausgesetzt

Punkt 1 der Tagesordnung betrifft die Beschaffung
einer Kühlanlage PP kür den Schlacht und
Vieh ho f Der Magistrat beantragt unter Überreichung
der Verhandlungen über Beschaffung der Kühlanlage und
zweier Dampfkessel sowie unter Mittheilung der von der
SchlachthauSkommisson in o r Angelegenheit gefaßten Beschlüsse
den Beschlüssen dieser Kommission beitreten uno zur Ausführung
derselben die nachverzetchneten Summen oovto Anleihe be
willigen zu wollen
1 für die Kühlvsrlage an Wegelin u Hübner hier 140,000 Mk
2 zwei Dampfkessel mit Zubehör an H W

Seyffert hier 19,000 Mk
Z für Unvorhergesehenes und zur Abrundung 1000

zusammen 160,090 Mk
D e Mittel für das Kaltwasser Hochreservoir welches an

die Firma F Schmidt Hierselbst vergeben werdcn soll sind
bereits unterm 30 Juni 1890 unter Titel Kaltwasserleitung
zur Verfügung gestellt worden Bezüglich der Herstellung
der Kühlan age waren von verschiedenen Firmen Offerten ein
gezogen und hat sich der Magistrat nach reiflicher Erwägung
für die Offerte von Wegeltn u Hübner hierselbst entschlossen
Mit der Kühlanlage soll nach Vorschlag der Kommission
Referent Herr Heiser auch eine Anlage zur Fabrikation von

Klareis verbunden werden und stellen sich einschließlich des Be
trages hierfür d e Kosten auf 140,000 Mark Die Finanz
kommlsston Referent Herr St V Direktor Krug ist der
Anficht daß durch die Fortlassung der Eisfabrikationsanlage
eine Erfparniß von ca 10 12,000 Mk zu erzielen fei Sie
empfiehlt deshalb die Genehmigung der Kühlanlage ohne die
Eisfabrikationsanlage welche nach Aussage Sachverständiger
nicht nothwendig ist Die Finanzkommission beantragt deshalb
die Kühlanlage sowie die Ausführung der Arbeiten durch die
Firma Wegeltn u Hübner genehmigen die Beschlußfassung
über die Ko tensumme aber aussetzen zu wollen bis definitiv
festgeletzt worden ist welche Ersparnisse durch sie Fortlassung
der Elsiabrikationsanlage gemacht werden würden Herr St V
Klinkhardt beantragt die Angelegenheit in geschlossener
Sitzung zu berathen welchem Wunsche die Versammlung statt
giedt Die Oeffentlichkeit wird indeß nach kurzer Zeit wieder
hergestellt und gestaltet sich nun die Debatte zu einer außerordent
lich ausgedehnten und eingehenden Nachdem technische Einzel
heiten zur Sprache gebracht worden beantragt H rr Stadtv
Nesse den Stadtverordneten je eme Abschritt der oon Wegelin
u vübner über die Anlage abgegebenen Gutachten zukommen
zu lassen damit sich Jeder mir der Sache besser vertraut
machen könne und die Berathung vorläufig auszusetzen
Herr Stadtv Dittenberger und Andere weisen auf das
Umständliche und das fast Unmögliche dieses Verfahrens hin
da es sich um die Vervielfältigung eines ganzen Stoßes von
Akten handeln würde und betonen daß bei der Besprechung
technischer Fragen viele Mitglieder von einem tieferen Ein
dringen in die Materie absehen und den Berichien der Kom
missionen die sich mit den Sachen eingehend beschäftigen
vertrauen müßten Herr Stadtv Krug betont daß oer
Siadt aus einer Vertagung und der dadurch bedingten ver
späteten Inbetriebsetzung des Schlacht und Viehhofes bedeutende
Verluste entständen Herr Stadtv Freyberg macht da
rauf aufmerksam daß man eine Maschine wählen m ge bei
der möglichst wenig Wasser gebraucht werde da letzteres be
deutende Kosten verursachte und empfieht deshalb anstatt der
beabsichtigten Ammoniak Compresstonsmaschine eine Kohlen
säuremaschine Es sei auch nicht zu empfehlen die Maschine
von Wegelin u Hübner zu nehmen da diese eine solche noch
gar nicht gebaut haben während von anderen Firmen mehr
wie 1000 hergestellt worden seien Bei Letzteren habe man
zahlreiche praktische Beispiele h er wisse man nicht was
man bekomme Herr Stadtv Weise ist für Vertagung der
Angelegenheit Man habe in der Versammlung nicht einen
Sachverständigen Die vorläufige Aussetzung der Berathung
könne gar keinen Nachtheil bringen Die Maschinen könnten
immer noch rechtzeitig beschafft werden Es sei auch nicht un
bedingt erforderlich daß eine Kühlanlage mit dem Schlachthosc
veibunden werde m Köln beispielsweise sei eine solche seitens
der Schlächtermeister selbst angelegt worden Man könne eine
einfache Maschine nehmen und den Klareisapparat fortlassen
wodurch bedeutende Ersparnisse erzielt würden Herr Stadtv
Lw owski wendet sich gegen die Behauptung daß kein Sach
verständiger in der Versammlung sei Er und Herr Ingenieur
Pseffer hätten sich sehr gründlich mit der Angelegenheit be
schäftigt Er weist nach daß die Freyberg schen Aus ührungen
nicht stimmen und daß auch die einstweilige Anlage einer
kleineren Maschine nicht angängig sei Man müsse der voraus
sichtlichen Frequenz Rechnung tragen Uebngens könne man
der Firma Wegelin u Hübner wie das auch seitens anderer
Städte geschehen sei volles Vertrauen entgegenbringen
Nach 2V stündiger Debatte wird vie weitere Besprechung
vertagt

Punkt 2 Sicherung der städtischen Kassen Es wird
beschlossen vor dem Trevi e mgange des Rathhauses eine
Gitterthür anzubringen Eine Menge weiterer Vorschläge
von denen einer dahin geht eine Wache der Feuerwehr auf
dem Rathhaushofe zu belassen werden dem Magistrat zur Er
wägung anheimgegeben

Zu Punkt 3 eriuch dcr Magistrat die Versammlung sich
damit einverstanden zu erMren daß zur Anlegung des Kirch
bauplatzes im Schnittpunkte der Süd und Eansteinstraße und
zur Anlegung der umgebenden Straßeniheile die Stadtgsmeinde
von dem Hospitalplane Nr 31 die in der Zeichnung des Land
messers Herwig nachgewiesenen Fläche zur Südstraße 1694 gw
zum Kirchplatze 2827 gw zur Cansteiustraße 3105 zusammen
7626 käuflich für den Einheitspreis von 5 Mk Pro g r
von dem Hospital St Cyriaci und Antsnii erwirbt jedoch mit
der Maßgabe daß nur sür 4306 Baarzahlung mit 21,530 Mk
geleistet und der Preis des übrigen Terrains sür welches bei
der demnächstigen Bebauung der angrenzenden Baustellen die
Freileguugskosten der Stadt wieder erstattet werden müßte
lediglich auf die dem Hospital seiner Zeit zur Last fallenden
Anliegerbeiträge in Gegenrechnung gebracht werden Die Ver
sammlung ist mit dem Antrage einverstanden

Punkt 4 Anbringung von Doppelfenstern in den
Dienstw ohnungen der Direktoren des G Ymnasiums
und der Realschule fällt aus

Punkt 5 Einleitung des Zwangsenteignungs
verfahrens wegen des vom G rund stück große Brau
hausgasse 30 zur Straße entfallenden Terrains
Vom Stengel schen Grundstück große Brauhausgasse 30 ent
fallen infolge der Fluchtlinien Regulirung 54,98 zur Straße



Herr Stengel verlangt an Entschädigung pro M 80 M und
ist aus das ihm seitens des Magistrats vorbehaltlich der Ge
nehmigung der Stadtverordnetenversammlung gemachte Gebot
von 60 Mk pro M nicht eingegangen Der Magistrat schlägt

vor die Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens
zu beschließen welchem Antrage die Versammlung entspricht

Punkt 6 Verzeickniß der im Rechnungsjahre
1892/93 zu pflasternden Straßen fällt aus

Nachdem damit die Tagesordnung erledigt ist erklärt sich
noch die Versammlung mit dem vom Schuhmachermeister Pi rl
gestellten Vergleichsantrage sein an der G iststraße belegenes
Terrain in Größe von 23 ZM der Stadt zum Gesammtpreise
von 5000 Mk zu überlassen einverstanden

Der Staatssekretär des Reichspostamts Exeell
V Stephan traf am Sonntag hier ein und nahm in
der Stadt Hamburg Wohnung Kurze Zeit nach set
ner Ankunft begab sich der Herr Minister nach der Ober
Postdirektton und hatte mit Herrn Ober Postdtrektor Weh
lack eine längere Unterredung Darauf studirte Herr
v Stephan eingehend mehrere Bau Lagepläne zu dem
Neubau eines Hauptpostamtes Hierselbst Weiter beobach
tete Se Excelenz Abends sehr aufmerksam den Betrieb
der elektrischen Stadtbahn Diese Beobachtungen wurden
gestern Vormittag fortgesetzt zu welchem Zwecke Herr von
Stephan vor seiner Rückreise nach Berlin längere Zeit
auf dem Marktplatze verweilte

Im taufmännische Verein trug gestern Abend
vor einem zahlreichen Auditorium der in wetten Kreisen
bekannte Recitator Herr C d Carr o das Anzengru
ber sche Volksstück der Pfarrer von Kirchfeld, sre aus
dem Gedächtniß vor Herr v Carro ist der hervorra
gendste Interpret Anzengrubers und wie überall so fand
er auch hier lebhaften Beifall

Gewerbeverein In der gestern Abend im Re
staurant Mars la Tour stattgehabten Versammlung
kam die vom Gewerbeverein Cöln angeregte Begründung
eines Verbandes sämmtlicher deutscher Gewerbevereine
nach dem Muster des Ingenieur Verbandes zur Erörte
rung und würde der Entwurf der Satzungen sowie der
Plan für die an den Tagen vom 6 bis 9 September cr
in Cöln stattfindende Hauptversammlung besprochen Die
vorherrschende Ansicht der gestrigen Versammlung war
daß es nicht vortheilhaft sei unter den jetzt vorgeschlagen
nen durchaus ungünstigen Bedingungen sich dem Ver
bände anzuschließen vielmehr wurde von mehreren Seiten
gerathen danach zu streben daß unter den Gewerbever
einen der Provinz eine Einigung erzielt und gewisser
maßen ein Centralverein ins Leben gerufen werde
Herr Dr Richter beantragte den Stiftungstag des
Vereins mit einer Vorbereitung der Verbandtagsangele
genheit zu vereinigen Bezüglich der letzten Entgegnun
gen des Herr Dr Schrader über die Centralen in
welcher derselbe Karlsbad und Marienbad anführt
wurde geäußert daß gerade diese Orte die nur in den
Sommermonaten Verkehr und Leben aufzuweisen hätten
im Winter dagegen todte Dörfer seien absolut nicht maß
gebend seinen und dort die Saisongäste sür ihr theures
Geld wohl die Annehmlichkeit des elektrischen Lichtes ver

langen können
1 Evangelischer Arbeiterverein In der gestern

Abend in den Katsersälen unter Vorsitz des Herrn Pastors
Wächtler abgehaltenen Versammlung hielt Herr Dr
Fey einen interessanten Vortrag über die Stadt Halle
während der Zeit des 30jährigen Krieges wofür die
Versammlung dtm Redner ihren Dank bezeugte Herr
Oberregierungsrath Sack empfahl sodann die Betheiligung
des Vereins an einer Petition betreffs Zustandekommen
eines geplanten Trunksuchtsgesetzes welcher auch der
Gefängnißverein für die Provinz Sachsen und Anhalt
betgetreten ist Der Verein beschließt unter folgender
Ausführung sich der Petition anzuschließen

Der Petition treten wir im Interesse unserer Arbeiter
brüder deren manche leider durch ungezügelten Genuß
geistiger Getränke im Zuchthaus in der Irrenanstalt
oder durch Selbstmord sein Ende gefunden hat mi
dem Wunsche bei daß man dem immer dringender
werdenden Bedürfnisse des Trunksuchtsgesetzes recht
bald gerecht werden möchte

Der Evangelische Arbeiterverein mit feinen
ca 400 Mitgliedern

Die Schenkung eines Kapitalbetrages de Z Herrn Peterfen
dessen Zinsen alljährlich am Geburtstage des Kaisers zum
Ankauf und zur Vertheilnng von neuen Testamenten an
Kinder der Mitglieder erfolgen foll wurde offiziell ge
nehmigt Als ständiges Vereinslokal wird sodann der

Kühle Brunnen gewählt Nach Aufnahme von 6 neuen
Mitgliedern wurden infolge Aufrufs für die nothleidenden
Deutschen an der Wolga in Rußland inkl einer frei
willigen Sammlung 30 Mark aus der Vereinskasse be
willigt In den beiden nächsten Versammlungen werden
Vorträge halten Herr Professor vr Nasemann über
Friedrich Wilhelm I und Graf von Hohenthal über
Palästina

Handtverkermeister Verein In der am kommenden
Freitag den 12 cr Abends 8 Uhr tn der Tulpe statt
findenden Versammlung wird Herr Prof Dr Roth
stein einen Vortrag halten über die foziale Seite der
alttfraelitischen Gesetzgebung In der Versammlung
werden auch Anmeldungen neuer Mitglieder zur Vorschuß
bank entgegengenommen

Stadttheater Da Herr GudehuS am Sonn
abend den 13 d M tn Berlin am Königl Opernhause
den Tristan zu singen hat so findet das zweite Gast
spiel des Künstlers Hierselbst erst tn der nächsten Woche statt

Thalia Theater Die Direktion theilt uns mit
daß durch die Ungunst der Verhältnisse gezwungen die
Borstellungen w den Kaisersalen abgebrochen werden
mußten

Der Walhallatheater Maskenball welcher am
nächsten Freitag stattfindet scheint nach dem was davon
verlaute an Großartigkeit und Gediegenheit seine beiden
Vorgänger noch überbieten zu wollen Allen denen die
sich an demselben zu betheiligen gedenken steht jedenfalls
reichliches Amüsement bevor

Fener entstand heute früh 2 Uhr in einem Hause
an der Kuhgasse Der tn trunkenem Zustande befindliche
Gastwirth war der Lampe zu nahe gekommen und hatte
dieselbe umgerissen wodurch die tn der Nähe befindlichen
Gegenstände Flammen fingen Die herbetgeetlte Feuer
wehr vermochte den Brand nach stündiger Arbeit zu
löschen

Gestohlen wurde aus einem Grundstück an der
Martinsgasse 1 goldenes Armband mit blauem Amethyst
1 goldene Broche goldene Ohrringe mit blauem Stein 1
goldene Halskette mit länglichem Medaillon 1 silberne
Cylinderuhr an Talmikette daran ein Herz und Kugeln
mitZStacheln aus einer Garderobe an der gr Ulrichsstraße
ein großer weißer Damenhut mit 3 weißen Federn von
einem Hosraum an der Wörmlitzerstraße ein leeres Petro

leumfaß gez 23 einem an der Sternstraße wohn
haften Techniker sin Zwanzigmarkstück aus einer Wohnung
an der Schützenstraße eine Frauenjacke und 8 Mir
schwarzer Pelzbesatz aus einer Wohnung am Freuden
plan ein Portemonnaie mit 6 Mark von einem Hofraum
an der Liliengasse acht Stück weiße Hammelselle davon
drei mit schwarzen Köpfen

Geburten und Todesfälle im Januar Im Monat
Januar 1892 wurven in der Stadt Halle 353 Kinder als ge
boren angemeldet 185 männlichen und 168 weiblichen Ge
schlechts darunter 51 uneheliche Geburten 10 männliche und
13weibliche von hiesigen 11 männliche und 17 weibliche von
auswärtigen Müttern Von 320 Kindern sind die Eltern
evangelischer von 14 katholischer von 19 gemischter Konfession

Als verstorben sind angemeldet 92 Personen männlichen
und 98 weiblichen Geschlechts 188 dazu 9 Tsdtgeburten
sind 197 Todesfälle Alter der Verstorbenen

unter 1 Jahr 32 männlichen 20 weiblichen Geschlechts

von 1 5 62 5 10 76 15 1 616 20 221 30 1 631 40 4 841 60 17 1061 80 21 29über 81 ,1 292 männlichen 96 weiblichen Geschlechts
163 waren evangelischer 4 katholischer Konfession ungetanst 24

Es waren 54 männliche 45 weibliche ledig 32 männliche
23 weibliche verheirathet 5 männliche 26 weibliche verwitt
wet 1 männliche 1 weibliche geschieden Geboren wurden
353 Todesfälle waren 197 mithin 156 Geburten mehr als
Todesfälle Ehen wurden 56 geschlossen

Gerichtszeitung
Halle 8 Februar Schwurgerichts Sitzung

Gerichtshof Vorsitzender Reuter,Landgerichtsdirektor Bei
sitzer Holtze Pfitzner Langerichtsräthe Gerichtsschreiber
Jentsch Referendar Staatsanwaltschaft Arndt Staats
anwalt Vertheidiger für Wennrich Rechtsanwalt Sendler
für Treumer Rechtsanwalt Pursche

Geschworene Löscher Rentier aus Schoiterey Schmidt
Bernhard Kaufmann hier Blanke Oekonom aus Creygau

Strien Verlagsbuchhändler aus Halle Knuth Oekonom aus
Delitzsch Sprunck Generalkonsul aus Hettstedt Petzold Kauf
mann aus Delitzsch Bolze Gutsbesitzer und Gemeindevorsteher
aus Groitzsch Schulze Postdirektor aus Halle Feldmann
Gutsbesitzer aus Juliushof Denk sen Rentier aus Zörbig
Enke Fabrikbesitzer aus Schleuditz

Der vielfach vorbestrafte Schmiedegeselle Gustav Wennrich
domizillos geb am 25 Februar 1845 in Antonienwalde Kreis
Löwenberg evangelisch in Untersuchungshaft befindlich hatte
sich auf die Anklage vorsätzlicher Brandstiftung zu verantworten
Der Thatbestand war folgender

Dem Gutsbesitzer Christel in Wörmlitz brannte am 3 Okt
v I in Wörmlitzer Flur ein Getreideschober ab wodurch ihm
ein Schaden von 3000 Mk entstanden war Etwa eine Stunde
vor Ausbruch des Feuers Abends gegen V,7 Uhr standen die
Knaben Ziegler und Thielicke in der Dorfstraße vor dem Ge
höft des Gutsbesitzers Dockhorn Ein Mann ging an ihnen
vorüber welcher zu ihnen sagte daß sie heute Abend noch ein
Licht zu sehen bekommen würden und weiterging in der Rich
tung nach des fr Schober zu Wennrich welcher in der Nähe
des Brandes ergriffen wurde gab alsbald auch zu den Schober
angesteckt zu haben aber nicht absichtlich nur sahrlässiger Weile
Die vorgenannten Knaben erkannten in dem ihnen vorgestellten
Beschuldigten jenen Mann wieder Er wollte sich mit zwei
am Beinkleide angesteckten Streichhölzern eine Cigarre ange
steckt haben Die erwähnte Aeußerung gethan zu haben leug
nete er Anfangs dann gab er die Möglichkeit zu ohne sich
jedoch etwas dabei gedacht zu haben Bet dem Kaufmann
Eiste in Wörmlitz hatte W kurz voc dem Brande die Streich
hölzchen gekauft Dem Antrage des Staatsanwalts gemäß
sprachen die Geschworenen das Schuldig unter Ausschluß mil
dernder Umstände aus Nach Antrag des Staatsanwalts er
kannte der Gerichtshof auf 5 Jahre Zuchthaus 10 Jahre
Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiauf
sicht

Der in Untersuchungshaft befindliche am l8 Mai 1870 ge
borene mehrfach zuletzt wegen Raubes im Jahre 1887 mit 8
Monaten Gefängniß bestrafte Arbeiter Franz Treumer aus
Halle hatte sich abermals wegen Straßenraubes zu verant
worten Von der Frau Eisenbahntechniker Buchwald beauf
t agt ging die 13jährige Schülerin Frieda Köhler am 2 Oktober
v I gegen 1 Uhr Nachmittags zum Fabrikant Werneburg in
derDelitzscherstraße hier um dort einen Britf abzugeben Nach
Erledigung des Auftrags kamen ihr auf dem Rückwge an
einer menschenleeren an offenes Feld grenzenden Stelle der
Straße 2 unbekannte Männer entgegen mit den Worten Hier
haben wir ja die Der eine schlug sie darauf mit der Faust
in die Seite und auf den rechten Oberschenkel und warf sie
nieder der Andere hielt sie fest während der erstere ihr die
Taschen untersuchte und umdrehte das nur vorgefundene
Taschentuch aber wegwarf und zu seinem Genossen äußerte

weiter habe sie nichts Gleich darauf ergriff er aber die linke
Hand des Mädchens in welcher dieselbe e n von Frau B zum
Einkauf von Nahrungsmitteln erhaltenes Einmarkstück hielt
Er zwängte die Hand auf und entriß ihr das Geldstück und
lief mit s inem Genossen nach der entgegengesetzten Seite der
Delitzscherstraße davon Sofort machte die Mutter der Frieda
K nach Darstellung des Vorfalls bei der Polizei Anzeige
Treumer wurde om Abend des Tages in sinnlos trunkenem
Zustande auf hiesigem Königtplatz betroffen und verhaftet
Bei Gegenüberstellung erkannte die Frieda K tn ihm sogleich

m t Bestimmtheit den Räuber Der obdachlose Treumer wollte
zwar nicht Thäter gewesen fein sondern zur Zeit der That
mit seinem Begleiter einem Schlosser auf der Gimritzer Wiele
geschlafen haben konnte dies aber nicht beweilen und wurde mit
aller Bestimmtheit wiederholt als der Thäter recognoscirt
Gegen die Richtigkeit und Angaben der unbescholtenen Fr
K ließen sich keinerlei Zweifel erheben sie war an jenem Nach
mittag aufgeregt mit zersausten Haaren und verletzt nach Hause
gekommen und hatte den Sachverhalt klar geschildert Der
Staatsanwalt beantragte das Schuldig unter Ausschluß
mildernder Umstände Demgemäß lautete das Verdict der Ge
schworenen Der Staatsanwalt trug auf Verurtheilung zu s
Jahren Zuchthaus 10 Jahre Ehrverlust und Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht an Der Gerichtshof erkannte
demgemäß

Provinz und Reich
Sangerhausen 8 Februar Die erste diesjährige Ver

sammlung des hiesigen Liberalen Vereins welche am
Freitage in der Schweizerhütte abgehalten wurde wählte
nachdem der Vorsitzende Fabrikant Baumann den Jahres
bericht stattet hatte aufs Neue den bisherigen Vorstand und
ertheilte da die Jahresrechnung geprüft und für richtig be
funden war dem Kalsi cr ie beantragte Entlastung Wie der
Vorsitzende dann noch mittheilte soll hierher in nächster Zeit
eine allgemeine Versammlung einberufen werden in welcher
unser Abgeoreneter Stadtrath Dr Krause aus Berlin einen
Vortrag über wichtige politische Tagesfragen halten wird
Auch einen Nationslliberalen will man veranlassen nach unserer
Stadt zu kommen und sich über das neue Volksschulgeletz zn
äußern Man giebt sich der Hoffnung hin unseren früheren
nationalliberalen Abgeordneten Prediger Richter Mariendorf
zu einem Vortrage über das Volksschulgesetz zu gewinnen

Naumbnrg 7 Februar Das Naumb Kreisbl schreibt
über die Lage des hiesigen Ba nkvereins Auswärtige
Blätter gefallen sich fortgesetzt in übertriebenen Mittheilungen
über die Krisis im hiesigen Bankverein Wir betonen noch
mals daß ein Deficit buchmäßig überhaupt nicht vorhanden ist
sondern daß ein solches erst möglicherweise bei der Einziehung
der Außenstände eintreten könnte zumal wenn diese übereilt
wird Wir wiederholen daher nochmals an alle Gläubiger der
Bank unsere Mahnung zu besonnener Geduld Hier heißt es
in der That Zeit gewonnen Geld gewonnen Der Vertreter
der als Hauptgläubigerin genannten Bank der die Verhältnisse
des B mkoereins Anfangs dieser Woche einer Prüfung unterzog
ist hierher zuiückgekehrt und hat wie wir hören die Bereit
willigkeit dieser Bank helfend einzugreifen erklärt wenn auch
die anderen Gläubiger insbesondere die Sparkasseneinleger zn
ruhiger Abwicklung der Sache Zeit lassen Wie alio die be
theiligten großen Bankgläubiger sich zur Stundung ihrer For
derungen erbötig gezeigt haben so sollten auch die Sparkassen
einleger sich wohl überlegen ob ihnen und der Sache genützt
würde wenn sie ihre Kündigung aufrecht erhalten würden
Wo soll der Bankverein die Mittel hernehmen um den er
hobenen Ansprüchen in vollem Umfange in so kurzer Zeit ge
recht werden zu können Wollte er leinen Schuldnern gegen
über in gleicher Weise verfahren so müßte auch er seine
Außenstände ohne Rücksicht auf obwaltende Verhältnisse und
unbekümmert um die daraus entstehenden Folgen einziehen
und trotzdem würde er die Gelder nicht immer in der ge
wünschten Frist erhalten können Welches unabsehbare Un
glück müßte aber ein solches schroffes Vorgehen für unsere
Stadt für viele unserer Mitbürger für große Kreise fleißiger
Arbeiter herbeiführen und wie große heute noch gar nicht zu
übersehende Verluste würden die Folge davon sein

Goslar 8 Februar Der hiesige nationalliberale
Verein feiert Mitte dieses Monats das fünfundzwanzigjäh
rige Bestehen der Partei mit einem Commers im Hotel Rö
mischer Kaiser Der Vorstand des Vereins ha in dieser
Woche eine Petition an das Abgeordnetenhaus verfaßt des
Inhalts den neuen V 0 lk sschulgesetze ntwurf ableh
nen oder doch wesentlich abändern zu wollen und diese Bitt
schrift zur Unterzeichnung in einigen Geschäften ausgelegt

Leipzig 3 Februar Die internationale Ausstellung
für dasRotheKreu z Armeebedarf Hygieine Volksernährung
und Kochkunst darf in jeder Beziehung als außerordentlich ge
lungen bezeichnet werden Die Betheiligung ist eine so starke
daß alle voraus gehegten Erwartungen weit übertroffen worden
sind und die weiten Räume des Krystallpalastes der Albert
halle und aller sonst vorhandenen Säle und Räume kaum
zureichen um sämmtliche Ausstellungsgegenstände zu bergen
Dem Beschauer wird im Ganzen ein großartiges Bild geboten
namentlich Abends wenn alle Hallen im elektrischen Lichte
erstrahlen Was zunächst die Gruppe Rothes Kreuz betrifft
so verdient der Hülsslazarethwagen des Internationalen
Vereins zur Pflege im Felde erkrankter Krieger Sektion
Leipzig sowie auch die Collectivausstellung des Samariter
vereins zu Leipzig besondere Erwähnung Auch die Deutsche
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger ist durch Rettungs
geräthe Modelle ic hervorragend vertreten Eben so darf die
Gruppe Armeebedarf auf eine sehr reichhaltige Beschickung
blicken Gerade hier ist ce eigt worden daß durch die jetzigen
Kochapparate c Massenspeilungeu in kürzester Zeit erfolgen
können Wohl zu beachten ist in dieser Gruppe daß auch die
Kriegsdepartements sremder Staaten Italien Schweden
Oesterreich Ungarn Belgien Serbien c Sammlungen von
Ausrüstungsgegenständen für die Armee eingesandt haben In
der Gruppe Hygieine sind sehr viele Neuheiten vertreten die
da beweisen daß fortgesetzt gerade diesem Zweige der öffent
lichen Gesundheitspflege unausgesetzt Beachtung geschenkt wird
Ganz besonders Hervorragendes ist fernerhin in den Gruppen ge
leistet die Volksernährung betreffen hier fällt es schwer irgend
einem Jache den Vorzug vor den anderen zu geben denn
überall begegnet man den gleichbedeutenden Anstrengungen den
Preis zu erringen Besondere Erwähnung verdient jedoch die
Collectiv Ausstellung Leipziger Hotelbesitzer und Gastwirthe
ein Moimmentalaussatz die vier Jahreszeiten darstellend ge
krönt mit einer allegorischen Figur die elektrisches Licht aus
ihrer erhobenen Rechten erstrahlen läßt Auch der Cacao
Ausschank van Houtens dürfte das Interesse aller Besucher in
Anspruch nehmen Die Vegetarier sind in der Ausstellung
selbstverständlich auch vertreten ziemlich schwach dagegen die
Fleischer und Fischer In Haus und Wirthschaftseinrichtungen
ist das Neueste vorhanden waS moderne Technik ersinnen kann
und manche Hausfrau dürfte sich gar Vieles wünschen was
sie dort zu sehen bekommt Die Preisverkündigung erfolgt
Donnerstag den 11 d M

Handel und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders HamburgAuch die erste Februar Woche hat uns keine Preisbesserung
gebracht es ist im Gegentheil ein weiterer Preisrückgang ein
getreten Weizenkleie Reisfuttermehl und Oelkuchen stark
weichend

Reisfuttermehl M 4,20 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,25 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4,50 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Magdeburg M 4,00 biL
M 7,00 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 7,00 bis M 7,40 pr 60 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M KM bis 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd



Allßkuchen und Erdnußmehl M K 70 bis 3,25 pr 5V Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6 30 bis M 7,00 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,00 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernküchen M 6,00 bis M 6,40 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,50 bis 6 50 pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 6,30 bis 8,25 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5,60 bis M 6,20 pr 50 Ko ab Hamburg Roggkleie
M 5,50 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg
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Die Tourle der mit bezeichnete Wette verstehe sich pro Stü

Standesamt Halle a S Meldung vom 6 Februar
Aufgebote DerHandarb Otto Franz Thorstr 19 u Marie

Jänicke gr Rittergasse 11 Der Restaurateur MaxFrommann u
Pauline Käfer Mansfelderstr 36 Der Sergeant Johann
Wylockl Reilstr 124 und Klara Ritter Leipzigerstr 2 Der
Photograph Theodor Ziehe und JdaHaucke Leipzig Eutritzsch

Der Gerichtsactuar Karl Langau Halle und Friederike
Stammer Westeregeln Der Kaufmann Oskar Wilke Halle
und Wilhelmine Boyda Pouch Der Buchdrucker Albert
Maurer Aitona und Henriette Bartel Kassel

Eheschließungen Der Bahnarb August Laue und Marie
Liebte Dienntz Der Musiker Anton Traemer und Marie
Kupser Krukenbergstr 5 Der Handarb Adalbert Kasparek
und Pauline Lorenz Saalberg 7 Der Kaufmann Georg
Schock Rathhausgasse 3 4 und Anna Beuche Breitestr 20
Der Schriftsetzer Otw Stach Liebenauerstr 7 und Agnes
Gerhardt alter Markt 6 Der Handarb Robert Beyer
Lessingstr 17 und Karoline Topf Königstr 34/35 Der
Kesselschmied Wilhelm Lohse Giebichenstein und Klara Glaenz
Delitzscherstr 9

Geboren Dem Schneider Adolf Grimpen 1 T Marga
rethe Martha Mansfelderstr 43 Dem Decorationsmaler
Albert Runge 1 S Alfred Bahnhofstr 7 Dem Fleischer
Emil Keyier 1 S Otto Max Streiberstr 20 Dem Tischler
Eduard Bouillier 1 S Franz Otto kl Ulrichstr 7 Dem
Fischer Franz Bandermann 1 T Hedwig Lisbeth a d Glauch
Kirche 11 Dem Lackirer Otto Naumann 1 T Hedwig
Agnes Forsterstr 34 Dem Schmied Wilhelm Knopp 1 S
Karl Walther Dryanderstr 3a Dem Handarb Friedrich
Bettmann 1 S Friedrich Wilhelm Paul Jacobstr 4 Dem
Kaufmann Karl Krüger 1 S Wilhelm Albert Otto Doro
theenstr 10 Dem Stellmacher Qtto Dönicke 1 S August
Otto Franz Beesenerstr 516 Dem Handarb Julius Göhre
1 S Christof Julius Paul Weingärten 19

Gestorben Des Schuhmachers Ernst Rahnenführer T
todtgeb kl Sandberg 1 Des Privatmann Karl Müller
T Hedwig 10 I Schulberg 3 Des Schneiders Moritz
Laulchk T Wally 10 T Glauch Kirche 10 Die Wittwe
Wilhelmine Tippel geb Prinz 70 I Klinik Der Fabrikant
Karl Hellwig 55 I Merseburgerstr 12 Des Kaufmanns
Heinrich Reiche T Margarechc 9 T Wucherer,tr 27 Der
Landwirth Wilhelm Richter 22 I Klinik 1 unehel T
1 unehel T todtgeb

Letzte Telegramme
Wie 8 Februar Der österreichische Kriegsminister

ordnete an daß eine Zusammenstellung aller während der
letzten Jahre bei den Militärgerichten verhandelten Fälle
von Mißhandlungen Ser Mannschaf durch Vorgesetzte chm
vorgelegt werden soll Wie in hiesigen diplomatischen
Kreisen verlautet soll der frühere KabiintSchef Kolomon
Tisza unter bi stimmten Bedingungen nicht abgeneigt sein
die Stellung eines Präsidenten des ungarl chen Unter
haules zu übernehmen

Wie 8 Februar Das seit einigen Tagen vermißte
österreichische Kriegsschiff Rajade ist gestern im Hafen
von Palermo eingelaufen

Prag 8 Februar Auf den Grenzzollämtern herrscht
ein förmlicher Wirwarr infolge der Forderung seitens der
deutschen Konsuln beglaubigter Ursprungszertifikate wo
von die hiesigen Exporteure erst nach Abfendung der Waaren
erfuhren Theils mußten die Zollsätze gezahlt theils die
Waaren an der Grenze zurückbehalten werden Einzelne
Exporteure holten Ursprungszertifikate von der Prager
Handelskammer und dem Magistrate ein in der Hoffnung
daß die Waaren geschützt werden würden Die bayerischen

Zollämter sahen bei Getreide und Malz von dem Ur
prungsnachweise ab wogegen die sächsischen einen solchen
ordern

Temesvar 8 Februar Der Ministerpräsident Sza
pary hielt hier gestern vor leinen Wählern eine Rede in
welcher er betonte die liberale Partei werde unabänderlich
den Ausgleich von 1867 vertheidigen Als wichtigste Auf
gabe für die nächste Zukunft bezeichnete der Minister
Maßnahmen zur Verhinderung der Mißbräuche der Rede
retheit Ferner erklärte er spätestens im Herbst 1892

in dem Reichstage Gesetzentwürfe über die Verwaltungs
reform einbringen zu wollen Als wichtigste Aufgabe des
Finanzministers bezeichnete Szapary die Valutaregelung
zu deren Durchführung die Vorarbeiten fertig und für
deren erfolgreiche Beendigung die Fachbildung und Arbeits
kraft des Finanzministers Garantie böten Stürmischer
Beifall Am Abend fand ein Fackelzug statt die Stadt
war illuminirt eine tausendköpfige Menschenmenge be
reitete dem Minister Präsidenten begeisterte Ovationen

Brüssel 8 Februar Gestern Abend fand ein sozia
listisch radikales Banquet im Hotel Continental statt Jan
son trank aus das allgemeine Wahlrecht Fersn der Di
rektor der Reforme auf die künftigen Deputirten Volders
und Anfeele Dieser trank auf den Klassenkampf als das
Ergebniß des allgemeinen Wahlrechtes Der Chefredakteur
des radikalen Journal de Charleroi leerte sein Glas auf
die rothe Fahne Janson erhob Einspruch gegen die
Rede Anseeles und erklärte er erkenne nur die Tricolore
als Nationalfahne an Woeste redete gestern in einer
katholischen Versammlung in Brügge gegen das Refe
rendum

Paris 8 Februar Nach einem Telegramm aus
Buenos Ayres sind die Wahlen zum Kongresse zu
Gunsten der Partei ausgefallen welche eine Vermittelung
zwischen den Generalen Mitre und Rocca wünscht Bet
den Wahlen fanden mehrfach Ausschreitungen statt wobei
mehrere Personen getödtet oder verwundet wurden

Rom 8 Februar Die in auswärtigen Blättern ver
öffentlichten Mittheilungen daß in einigen Städten Ita
liens wenig günstige Gesundhettsvergzltnisse herrschen
sollen entbehren der Begründung Wenn im Monat
Januar in Oberitalien in Folge athmofphärischer Zustände
welche der Entwickelung von Krankheiten der ResPtrations
organe günstig sind die Sterblichkeit zugenommen hat so
war dies bezüglich des übrigen Italiens nicht der Fall
und selbst in den genannten Gegenden nur eine vorüber
gehende Erscheinung In Folge des anhaltend prachtvollen
Wetters und der milden Temperatur sind die Gesundheits
verhältnisse in ganz Italien gegenwärtig durchaus
günstige

Rom 3 Februar Kaiser Wilhelm Kaiserin Friedrich und
der Grotzherzog von Baden haben an König Humbert tele
graphisch ihre Beileidsbezeugungen anläßlich des Todes des
Botschafters Grafen de Launay gesandt

Athen 7 Februar Abends Die Kronprinzessin
Sophie ist gestern an der Influenza erkrankt doch
macht sich seit heute Nachmittag ein Nachlassen in den
Krankheits rscheinungen benurkbar

Athen 8 Februar Unter dem Kommando des Vize
Admirals Stamatelos wird ein aus d ei Panzerschiffen
2 Klasse bestehendes Geschwader gebild

Petersburg 8 Februar Von eincm energischen Aus
bau der sibirischen Eisenbahn ist dem Vernehmen nach
vorläufig Abstand genommen worden Es sollen bis
auf Weiteres nur 1 /z Millionen jährlich für den Weiter
bau der begonnenen Strecke ausgeworfen werden Da
Fürst Jmeritinsky die Uebernahme des Postens des
Ministers der Verkehrswege abgelehnt hat dürften zu
nächst die ebenfalls für diesen Posten genannt gewesenen
Generäle Rosenbach und Sobotki in Betracht kommen

Grauica 8 Februar Im Grenzorte Dombrowa an
der Warschau Wiener Eisenbahn wurden heute sechs
Personen verhaftet bei denen sich sozialistische und
revolutionäre Schriften fanden Die Verhafteten wurden
gefesselt nach der Gouvernements Stadt Petrikau trans
portirt

Washington 8 Februar Der Staatssekretär Blaine
hat in einem Schreiben an den Präsidenten des republi
kanischen Nationalcomitees die Erklärung gerichtet daß
er um die Präsidentschaft der vereinigten Staaten nicht
kandidire

New Nork 8 Februar Nach den bisherigen Feststellungen
haben bei dem Brande des Hotel Royal 5 Personen das
Leben eingebüßt 80 Personen wurden verletzt 69 werden
noch vermißt 81 konnten nur das nackte Leben retten

New Nork 3 Februar Im Hotel Royal brach gestern
früh gegen 3 Uhr ein Feuer aus welches das Hotel binnen
einer Stunde gänzlich zerstörte Man befürchtet daß von den
Gästen obgleich man bemüht war sie schnell zu warnen den
noch eine gröbere Anzahl das Leben eingebüßt hat Viele
sprangen halbbekleidet aus den Fenstern die Zahl der Verletz
ten ist eine sehr beträchtliche

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 10 Februar

B i Nordostwind etwas kälteres Wetter mit veränder
licher Bewölkung und mit Neigung zu Niederschlügen

Tages Kalender
Universität Schulberg 9 an der alte Promenade
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Mnseum Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 1i 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Kuvferstichkabinet Dsmgasse im alten Oderbergamtsge
bände Donnerstag 11 1 Uhr

Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Varadeplatz
Landwirthschaftliches Jnstitnt Haupteingang Wilhelm

straße 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Franckefche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wiese Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenser
M rktDiakonissenhaus nebst Martinistift Mühlweg 6 Fran
ckesche Stiftungen Haupteingang ftranck platz 1

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag u
Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17 Thalia
Theater in den Kailersälen Ecke gr Ulrichstraße und Schul
gasse Coneordia Theater Geiststraße Passage Walhalla
Theater große Steinstraße

Landrathsamt des Saalkreises im Ständehaus Luisens
straße 7 geöffnet von 8 1 3 6 Uhr

Land und Amtsgericht Poststr 14 bezw kl Steinstr 7 8
Bureaustunden 8 1 Uhr 3 6 Nachm

Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstraße 42 Montag
Dienstag Donnerstag Freilag von 3 1 Uhr Vorm Mittwoch
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr NaHm in
den Univeisitätsferien täglich von 9 1 Uhr

Städtische Sparkasse Ralhhausgasse Wochentags 8 1
und 3 5 Udr

Rother Thnrm MarktStädt Museum fvr Kunst und Kunstgewerbe Aich
amt Sonn unv Festtags von 11 1 Uhr unemgeltlich sonst
Eintrittsgeld 50 Pig

Städtisches Gymnasium Sophienstraße 29
Patentschriften Lesezimmer im Bureau des Sächsisch

Thüringischen Dampfkessel Revisions Vereins Magdeburger
straße 40 l iür den Wochentagen Vormittags von 3 12 NaH
mitlags mit Ausnahme Sonnabends von 2 6 Sonn
tag Vormittag von 11 12 Uhr an Jedermann unentgelt
lich geöffnet

Amateur Photographenverein jeden Donnerstag Abends
8 Udr Sitzung im FreybergSbräu

Klinischer Kalender Magdeburgerstraße
Innere Klinik täglich 7 8V Uhr Geh Rath Prof

Dr Weber
7 8 Prof Dr Kohlschütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v Bra
mann

Augen Klinik 10 11 Geh Rath ProfDr Gräfe
Nerven Klinik 10 11 Geh Rath ProfDr Hitzig
Ohren Klinik 8 10 Geh Rath ProfDr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr KromayerPrivat Dozent
Nerven Klinik 11 1 Prof Dr Seligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 3 4

Uhr an Sonn und Festtagen nur Mor
gens 10 11 Uhr Geh Rath Professor
Dr Kaltenbach

Chirurgische Privatklinik von Professor Fedor Krause
Magdeburgerstraße 32

tadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rndolph

Mittwoch den Z k Februar
148 Vorstellung Z8 Vorstellung autzer Abonnent
Erstes Gastspiel des Kammersängers k

von der Kgl Hofoper z Berlin
ZB i v HV T I c i Z

Erster Tag aus der Trilogie
Vvr ikiiiK i MikelaiiKin Z Aufzügen von Richard Wagner

Personen
Siegmund

Hunding Hans KellerWotan Hermann BachmannSieglinde Clementine PlefchnerBrünhilde Emmy ReinhardtFricka Martha RotheGerlinde i Louise ButtschardtOrtlinde Rosa EinöderWaltraute Fanny KönigSchwertleite Martha Rothevelmwige Amalie SchäferSiegrune j Babette DollmannGrimgerde i Leonore Mühldorfer
Roßweiße Emilie FriedaDer erste Akt spielt im Innern der Wohnung Hundings
der zweite im Felsengcbirge der dritte auf dem Gipfel des

Brünbildensteins
Nach jedem Aufzuge finden IS Minuten Pause statt

Siegmund Heinrich Gndehns von der Kgl
Hofoper zu Berlin als Gast

Erhöhte Opern Preise
Kassenöffnung V Uhr Ansang 7 Uhr
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Donnerstag den 11 Februar 18SS
14S Borstellung 111 Abonn Borstell Farbe blau

Lustspiel in S Akten von G von Moser
In Vorbereitung

Zweiter Tag aus der Trilogie
tos Se

von Richard Wagner
ZRilÄ

Handlung in S Akten von Richard Wagner
Gastspiel der Kammersängerin

OlSv
Gastspiel der Königl Prenh Hosopernsangeri
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Wohnungen v je 3 Stuben c
zu 350 und 450

In der Wuchererstrahe 4O
Eine Parterre Wohnung f 500 B

DaS Nähere über alles Stsin
traße 43 im Comtoir bei F

Kuhnt

Eine Wohnung
für kinderlose Leute 90 Thaler ist
um 1 April Mark 11 zu be

ziehen Näheres Markt 1 beb
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i ReikelNr R 2
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zu vermiethcn Näh zu erfragen
Dessanerstrafte S im Comptoir

I Mtlstrilßk N Mrt
ff Wohnnug ivr 600 ztt

verm Näh beim Hausmann

X I rALNach langen und schwüren Leiden entschlief ocst rn Nach

mittag in Gottes Willen ergeben in einem A ter von 42
Jahren der Kastellan des Leihamtes Herr

Christ ZEssrWir verlieren in demselben einen treuen Mitbeamten und
werden ihm ein liebevolles Andenken bewahren

Halle u S am 9 Januar 1892
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